
Bienenpark
am Weldenbahnradweg

Umweltbildungseinrichtung

Partner

Gefördert wird das Projekt durch den 
Erholungsverein Augsburg e. V. (EVA )
und den Landkreis Augsburg als 
Kooperationspartner.
Der Imker Kreisverband Augsburg-Land 
hat die Bienenbeuten gespendet und berät 
inhaltlich und konzeptionell.

Wussten Sie schon...?

... dass zehn Bienen ein Gramm wiegen. 
 
... dass eine Biene in ihrem Leben 8.000 km    
    zurücklegt. 
 
... dass 5.000 Eier ein Gramm wiegen. 
 
... dass ein Kilogramm Honig die  
    Lebensarbeit von 350 bis 400 Bienen 
    darstellt. 
 
... dass eine Biene einen Kilometer in zwei 
    Minuten fliegt. 
 
... dass eine Königin vier Jahre alt werden  
   kann.

Stadt Neusäß
Hauptstraße 28
86356 Neusäß

Telefon 0821/4606-115
E-Mail liegenschaften@neusaess.de
www.neusaess.de/bienenpark 



Führungen

Führungen durch unseren Bienenpark 
erfolgen von unserem Dozenten, welcher 
Wissenswertes über
 
•	 Bienen
•	 Imkerei
•	 Verarbeitung von Bienenprodukten
•	 Blühflächen
•	 und vieles mehr...
 
vermittelt.
 
Die Führungen können direkt gebucht werden 
bei:
 
Herrn Christian Schröttle
Honigtransporter@gmail.com
0163/4090812

Der Bienenpark

Hier finden Veranstaltungen in Theorie und 
Praxis rund um Wild- und Honigbienen und 
andere Insekten statt.

Ziel der pädagogischen Arbeit ist es, 
durch verschiedene Angebote Kompetenzen 
und Werte für einen nachhaltigen Lebensstil 
zu fördern.
 
Das Gelände des Bienenparks kann auch 
selbstständig erkundet werden.

Der Bienenpark besteht aus
•	 1 Info-Pavillon für Besucher
•	 3 Bienenbeuten mit Bienenvölkern
•	 5 verschiedenen Pflanzzonen für ein 

ganzjähriges Angebot an Nahrung und 
Lebensraum für Insekten auf circa 2.000 
m²

•	 Hochbeeten mit insektenfreundlicher, 
beispielhafter Bepflanzung, die zur 
Nachahmung anregen sollen

•	 Rundweg durch den Bienenpark mit 
Bienenlehrpfad, unter anderem durch 
ein großflächiges Blumen-, Feucht- und 
Fettwiesenareal.

Hinweise:
•	 Bei den Grünflächen handelt es sich 

um verschiedene, eigens angelegte 
Pflanzzonen, die ein ganzjähriges 
Angebot an Nahrung und Lebensraum 
für Insekten darstellen. Deshalb 
sind diese  Flächen naturbelassen 
und werden  nach einem saisonalen 
Mähplan per Hand gemäht.

•	 Bitte stören Sie die Bienen nicht bei 
ihrer Arbeit!

•	 Bitte bleiben Sie auf den Wegen und 
pflücken keine Blumen.


